Sonnabend, 13. September. (Morgen-Ausgabe.) 
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i Die „Danziger Zeitung‘ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der Erpebition (Retterbagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiferl. Bofanftalten angenommen. 795 
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N 8105. 4 Ggler; in Hamburg: Haſenſtein & Vogler in nl O. L. Daube u, die der ſche Buchbandl.; in Hannover: Cari Schier; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. 18 73. 


N N 


2 


ſchützen zu wollen. Herr v. Richthofen beabſichtigt 
ie nächſten Sonntage an Stelle des Profeſſor 
Dr. Weber, der als Delegirter der Breslauer alt⸗ 
katholiſchen Gemeinde zum Allkatholiken⸗Congreſſe 
nach Conſtanz geht, in der Bernhardinkirche zu pre 
digen. Es ſteht zu erwarten, daß dem Domberin 
aus dieſem Schritte weitere Berwidelungen erwachſen 
werden; mithin kann der Fall leicht herbeigeführt 
werden, daß er auf die Staatshilfe recurriren muß. 
— Die ultramontane Wühlerei ſetzt ihr Treiben einſt⸗ 
weilen noch fort. — Beſonders im Weſten blüht der 
Weizen der Kirche. So im Limburgiſchen, wo 
fromme vornehme Laien, wie der Graf Waldersdorff, 
freigiebig die Gelder Kunz „um die wegen ihrer 

e Kirchengeſete von Geld. 


Gott gewordene Sendung, feine Stellvertreter auf nicht 6, ſondern 5 Abiturienten, denen an der höheren 
Erden zu ſchützen, aufgegeben hat.“ Dabei wies er Bürgerſchule das Zeugniß der Reife zuerkannt wurde, 
darauf hin, daß der Papſt ſeine Staaten in dem nachdem der ſechſte von der Se zurück⸗ 
Augenblicke verloren habe, wo man Frankreich ſeine ee 8 eee Ser, Jarzem⸗ 
ſchönen Provinzen Elſaß und Lothringen entriß. m Flatow, 10. Ses In —— der in Ausſicht 
Dann auf die in Trauerflor gehüllten Banner ber genommenen Anlage der Forts um die Feſtung Kön gs⸗ 
beiden Provinzen hindeutend, prophezeite er unter erg ift die Aufgabe des dort belegenen Artillerie 
Jubel der Zuhörer (viele Offiziere mit zwei Gene⸗ ef b Cen wabrſcheinlich geworden. Mit Rüdicht 
ralen an der Spitze befanden ſich unter denſelben), auf dieſe Gventualttät bat die Brigade an die Regie⸗ 
daß bald die Stunde ſchlagen werde, wo Frankreich] rungen der Provinz das Erſuchen gerichtet, die unter“ 
dem Feind das geraubte Gut entreißen und Nom gebenen Landrathsämter und Forftbeamten zum Bericht 
dem Papſt zurückgeben werde. Gegen das Ende dend A 7 8 
er ya Pabſt le Fer eng Schießplatz eigne. Wie wir von zuverläſſt zer Seite er⸗ 
der Erzbiſchof von Bourges dieselbe vortrug, fiel 


fahren, bat der hieſige Magiſtrat einen Platz, der alle 
Bedingungen erfüllt, der Kgl. Regierung und durch dieſe 
Alles auf die Knie und fang dabei das „Sauvez] der Brigade zur Verfügung geſtellt. — Im letzten Krels⸗ 
Rome etc.“ Ein anderes religſöſes Feſt fand geſtern 
in Lyon ſtatt. Man pilgerte nach Fouxvisres, in 


blatt fordert das Landraths⸗Amt diejenigen Reſer⸗ 
der Nähe von Lyon, um der Jungfrau nochmals 


viſten und Landwehrleute, welche aus dem 
4.Millionen⸗Fonds Darlehne erhalten und die am 
Lyon und Frankreich zu weihen. Die Artillerie, die 
bei dem Feſte mitwirkte, feuerte jedes Mal, wenn 


1. März d. J. fällig geweſenen Raten nicht zurückgezahlt 
baben, aufgefordert, die Rückſtände bis zum 1. Nov, 
ein Segen geſprochen wurde, formidable Salven ab. 
Die Zahl der Pilger war nicht ſehr groß; es reg⸗ 


an die Kreis kaſſe hierſelbſt abzuführen, widrigenfalls 
dieſelben Klagen zu gewärtigen haben. Ob es mit der 
nete nämlich ſehr. 
Danzig, den 13. September. 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
eee 12. Sept., 9 Uhr Abends. 
Berlin, 12. Septbr. Der „Reichsanzeiger“ 

publieirt den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die 

Einführung der landesherrlich ſanetlonirten 

Kirchengemeinde und Synodalordnung für Preußen, 

Brandenburg, Pommern, Schleſien, Sachſen und 

Poſen, ſowie die Verordnung betreffs Einberufung 

außerordentlicher Generalſynoden zur Feſtſtellung 

einer General- Synodalordnung der acht älteren 

Provinzen. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
i annover, 11. Sept. Der Kaiſer Wilhelm 
iſt heute Abend hier eingetroffen und feierlich 
empfangen worden. 

Baſel, 11. Sept. Die Commiſſion des National ⸗ 
raths für Berathung des Bundesreviſionsentwurfs 
hat, den „Baſ. Nachr.“ zufolge, in Bezug auf die 
Bundes finanzen ſich dahin entſchieden, daß die Poſt⸗ 
und Zollentſchädigungen, ſowie die Erfogftener für 
nicht geleiftete Militärpflicht in die Bundeskaſſe 
fließen ſollen. Der Verfaſſungsartikel über das f 
Niederlaſſungsrecht wurde mit der Modification ans 
genommen, daß diejenigen, die ſich in der Schweiz 
niederlaſſen, nach einjährigem Aufenthalte in einem 
Canton nicht mehr wegen Armuth ausgewieſen wer⸗ 
den dürfen. Von dem Commiſſtons⸗Mitgliede 
Dr. Kaiſer iſt der Antrag geftellt, dem Bunde die 
Befugniß zur Errichtung einer eidgenöſſiſchen Bank 
mit dem Rechte zur Emittirung von Banknoten zu 
ertheilen, der Bank ſelbſt jedoch keine Art von Mo⸗ f 
nopol zu verleihen; der Antrag ſoll morgen berathen 
werden. 


Rückzablung dieſer Darlebne bet unſerm „heidenmäßig 
vielen Gelde“ ſchon wirklich ſolche Eile hat? 


Vermiſchtes. 


— 


eine Eintrittskarte ſich e Theilnehmern an 
che Vergünſtigungen zugeſtan⸗ 


Dentſchland. 


ch befindet. Der Schreiber, der ſich nicht nennt, will 
—.— die Bi feine Geliebte, in der Nacht von 
Donnerſtag zu Freitag in einem Boot auf der Themſe 
in einem Anfall von Eiferſucht mit dem Meſſer getödtet 
und dann zerſtückelt, das Boot aber verſenkt haben. 


— — 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Weuen | Sr. @tsatmgien. | 9. % 90% 
Sept..Dei. | 87/ 88%/ | Sab. 8% % Ws. eh 818 
Oet.⸗Nov. 872¼8 875 do. 4 % do 90/8 
8 864½ 87/8 de. 4%. do. | 98 ½ 992.3 


11) Obra 2050. farbloſer 85%¼ 86 ¼] de. 5". de. 104 105 
endlich Schranken zu ſetzen. Ungleich gehäſſiger wird] bürgermeiſter Hobrecht veranlaßt, nach Danzig zu n 8 Rog defeſtig gombartenfer.@p.| 105% 1035/% 
aber die preuziſche Politik beleuchtet. Zwar wird ſchreiben und um Auskunft über den Einfluß der Jen lan 23.9 553 Een — 5 598 595% Sranzefen 20 1¼ 20 le 2 
natürlich verſichert, daß Oeſterreichs eigendſte Inter- dortigen Canaliſation auf die Cholera zu bitten.] dam J erkr., 1 geft., 2. gen.; 15) O wier 1 erkr., 1 geſt.;] Oct. Nep. 608% 80% Namüatt:. . 38% 856 
en es auf Deutſchland und Preußen Oberbürgermeiſter Hobrecht beſtätigt dies. Der] 16) Bohniad 3 erkr., 3 geit; 17) Bopniadermeide l erkr., April⸗Mal 61% 61% Nene ham b.. =. 906% 8059 
aber gleich darauf hören wir von dem gerechten Zorn] Antrag des Referenten wird angenommen. geſt.; 18) aldborf 12 erkr., 12 geit.; 19) Bi 1 Betzolsum | Oeger. Geeditana.| 13 L880 
über den unbeſchreiblichen Cynismus des Grafen W erfr., 1 ge.; 20) 2) Gnaı 1 erkr., Vor: Kürten (% 50%/s 50 


— — 58 
8 dleyt Oe 19% 20 | Den. Bimersente | 65% 80% 
23) Rambeltſch 1 erkr., i in Beh.: 24) Gr. Waldorf] Spiritas | 
3 erkr., 3 geſt.; 25) Schönwarling 13 erkr., 1 geſt. 
12 gen.; 26) Czattkau 6 erkr., 3 geſt, 3 gen. In Summa 
407 erkrankt, 222 geſtorben, 179 geneſen, 6 in Ber 
handlung. 


kreich. 
Paris, 9. Sept. Büufsie bis ſechszig Stück 


9 Belgier waren jetzt Auf. Banknoten 81/8 825.6 


Sept⸗Oetbr 23 7123 11 Deter, Banknoten 8950/8 9076 
April⸗Mai 21 6/21 11 . Selers. Jon. — 6.203 
Br. & E ron. 104¼ 1043 | 

Fondsboͤrſe matt. 


Neteorologiſche Depeſche vom 12. Septbr. 


ee N + 936 er 
0 — — — — — 
Petersburg 330,5 L 9,4 0 ſchwach bed., Ran. Reg. 


4 
A ſchwach bedeckt. 
0 


1 
enehm doch für den Kaiſer Wilbelm die Enthüllungen 

b — über fein Verhältniß zu feinem Miniſter 
ſein müßten. Freilich wird der Kaiſer das Buch 

kaum leſen, tröſtet ſich die „N. fr. Pr.“, denn ein 

Fürſt iſt wie von Stachelhecken umgeben, durch 

welche die Wahrheit nur mit miniſteriellem Baffir- 


ſchein Ein udet.“ a 1 
| 1 g. Wir können aber die Deutſchen 


So llebbaft bedeckt. 
0 W Sturm tüde, Regen. 


vorgegangene franzöſiſche Geiſtlichkeit tiefe Bücklinge] ſondern 334,0 ＋ 9,8 S 0 x 
in Oeſterreich nur bedauern, die vom beſten Willen] machte und ſich äußerſt geſchmeſchelt zeigte. Seit = 5 Be Dre oc enen ih 1 der 832.7 100 858 ae — 
N 3 ſchen Beh fenen ® öuigsderg 827 19,95 8 
beſeelt, ſich Deutſchland zu nähern, in ihrem ehrlichen | legten Sonntag iſt nun Notre Dame du Saeréf] maßregeln gegen die Cholera anbelangt, fo bebauere | D . 33.9 T 8,8 W ſtark gell und klar. 

Streben durch eine fo perfide Preſſe nur beirrt und Coeur zu Iſſoudun, wo auch wieder Holländer und ich. daß fie meiner Aufmerkſamkett entgangen find; von a: 333,0 L 8INW ftart heiter. 
geſchädigt werden können. — Man entſtant ſich, daß] Belgier erſchienen find, das Stelldichein der Pilger. einer der wichtigſten, der Controle über die von dem Seda. 335,4 T 9,0 W ſchwach beiter, gſt. Reg. 
der Domherr Frhr. v. Richthofen in Breslau vor] Der Erzbiſchof von Vordearx, Cardinal Bonnet, eee anempfohlene e ber Sent: | Helder 325 1% 85 ma a0 0 der, R 
einiger Zeit ſich gedrungen fühlte, öffentlich gegen das] Rand den Feierlichkeiten vor, während der Jeſuiten⸗ 4 — Si n 385 jest nicht Moin Aber ae Se. 1 it 15 75 5 5 — egen. 
Unfehlbarkeitsdogma Zeugniß abzulegen, wofͤr ihn der | Pater Mathieu die obligate Predigt hielt zu Gun⸗ eee e werde 16 des betr. Ber * ... 335 4 11075 WSW ſchwach ek 
Bannfirahl des Fürfibifchofes von Breslau traf. ſten des Papftes und gegen Italien und Deutſchlaud. ho len. — In der der ans | Mieshnher 3335 1 bedeck 

a 4 a bö:de gern zur Verfügung ſtellen. — In der der ans | Wiesbaden 333.0 0, SW tile bedeckt, Reg. 
Das preußiſche Cultusminiſterium verſprach jedoch, „Die Unglücksfälle Frankreichs“ — rief derſelbe aue gezogenen Berichtigung vorbergebenden H. Noth baben | Trier . 332.1 10, W ſſchwach bedeckt. 
ihn in feinen Rechten als Canonicus auch fernerhin — „kommen daher, daß Frankreich die ihm von Paris Bu ee 1 
C ²˙Ü mw d e LETTER 


auch wir ein kleines Verſehen zu berichtigen, Es waren 
EIERN RL EEE EEE RER EEE FETTE TEEN, 


breitung des engliſchen Genoſſenſchaftsweſens. Auch 
die verſchiedenen focialen Bewegungen find nicht von 
London ausgegangen, ſondern von dem Norden; ſie 
münden nur in London. 

Die zahlreichen Conſumvereine Londons tragen 
einen etwas anderen Charakter, als die nach beur 
Borbilde von Rochdale geſchaffenen; fie find von der 
Mittelklaſſe und für die Mittelklaſſe ins Leben ge⸗ 
rufen, und wenn das Auge des Fremden unweit dem 
Haymarket⸗Theater durch elegante Wagen und ele⸗ 
gante Damen, die vor einem Magazin vorfahren, 
gefeſſelt wird, fo iſt er, näher herantretend, nicht 
wenig erſtaunt, zu finden, daß dies einer der Lon⸗ 
doner Conſumvereine iſt. Hier find es nicht kleine 
Leute, die dürftig beginnen, ſondern es wird von 
Anbeginn ein großes Yaftitut mit einem Capital von 
Hunderttauſenden ins Leben gerufen, die Actien aller⸗ 
dings von kleinerem Betrag als bei Actiengeſell⸗ 
ſchaften, und wenn, wie es bei Mehreren geſchieht, 
die Mitgliedſchaft, d. h. der Beſitz von Actien, nicht 
zur Bedingung gemacht wird, um im Magazin 
kaufen zu können, fo iſt das Reſultat einfach dleſes, 
daß durch Kramläden auf großer Baſis (mit bedeu⸗ 
tendem Kapital, großartiger Verkaufshallen u. ſ. w) 
dem üblichen Krämergewerbe Concurrenz gemacht 
wird. Es find hier im Laufe dieſes Jahres eine 
Anzahl neuer Geſellſchaften dieſer Art ins Leben 
gerufen worden, und bezeichnenderweiſe wird ihre 
Gründung in den Geldmarktartikeln der „Times“ 
und der anderen Zeitungen gemeldet, u. a. vor ein 
paar Monaten eine Geſellſchaft für Tabaldetail⸗ 
handel. Alle engliſchen Conſumvereine machen die 
Grundſätze der Reellität und der Baarzahlung gegen 
beſtehende Mißbräuche geltend. 


— — 


Werthe von 4409 Lſtr.; in Arbeiterwohnungen für 
17,665 Lſte.; in Gebäuden für Verkaufsläden im 
Werthe von 17,794 Lſtr.; dann in fixem Geſchäfts⸗ 
capital für 2589 Lſtr.; ferner in Waarenvorräthen 
für 21,342 Ltr; endlich baar bei der Bank für 
20,070 Lſtr. — Das iſt erreicht worden ſeit 1844, 
alſo in kaum drei Jahrzehnten, aus einem Anfange 
von ſieben armen Webern, mit je ein Pfund Sterl. 
Capitaleinlage. Im Jahre 1867 wurde der große 
Centralſtore, das Centralverkaufsmagazin, vollendet 
in jener engen ſteil hinanſteigenden Toadlane (Krd- 
tengaſſe) die, einſt eine ſchmutzige Nebenſtraße, mit 
den Pionieren zuſammen almälig zu Ehren gekom⸗ 
men ift, und deren Hauptzierde letzt dieſes Gebäude 
iſt. Im Erdgeſchoſſe und eine Treppe hoch ſind die 
großen Verkaufshallen; darüber in der zweiten Etage, 
die Bibliotheken, die Leſezimmer und die Vorſtands⸗ 
räume — darunter ein Sitzungszimmer, welches mit 
größerem Comfort eingerichtet iſt als die Com⸗ 
miſſtonszimmer des Parlaments. — Für An⸗ 
ſchaffungen zur Bibliothek, Leſezimmer und dergl. 
iſt in dem erwähnten Vierteljahr 254 Lſtr. 11 jh. 
4 d. ausgegeben worden, das heißt auf's Jahr be⸗ 
rechnet etwa 12,000 Gulden; davon faſt ein Drittel 
für Zeitſchriften und Zeitungen. In dem Jahre von 
Mitte 1871 bis Mitte 1872 ſind 30,847 Bände 
ausgeliehen bei einem Geſammtbeſtande von 9482 


eee eee eee eee e eee e eee 
verkauften Warren war in den drei Dicuaten von 
Mitte Dezember bis Mitte März 53,658 Ltr., auf 
das ganze Jahr berechnet gegen 14 Mill. Thlr. 
Der Gefammterlds aller Verkaufsläden der ver⸗ 
ſchiedenen fünf Brauchen betrug in dem genannten 
Vierteljahr 70,566 Lſtr. oder auf das Jahr berechnet 
1,900,000 Thlr. Für die Bedürfniſſe dieſer Ver⸗ 
kaufsläden nun hält der Verein eine Anzahl eigener 
Werkſtätten, ift alſo ſelbſtſtändiger Producent, nämlich 
eine Werkſtatt für Bäckerei (in der u. A. ſehr wohl⸗ 
ſchmeckende Kuchen gebacken werden), eine andere für 
Metzgerei (und dieſe wieder geſchieden für Ochſen, 
Schweine u. f. w.), eine dritte für Tabakzubereitung, 
eine vierte für Schuhmacherei, eine fünfte für 
Schneiderei. Die größeren beiden Productivgefell- 
ſchaften, die Kornmühle und die Weberei, find, wie 
bereits bemerkt, nicht mehr die Theile des Vereins, 
ſondern nur ſeine groß gewordenen aber eng mit 
ihm verbundenen Sprößlinge. Das Aetiencapital 
der Pioniere betrug am 11. März d. J. 141,743 Ffir. 
3 fh. 11 d. Davon ſteckt ein bedeutender Theil 
in den beiden losgeldſten Vereinen, und zwar hat 
der Verein für 17,905 Lſtr: Actien in der Korn⸗ 
mühle und hat außerdem bei ihr ein Guthaben 
von 4418 Lſtr. Bei der Webereigeſellſchaft hat 
der Verein für 6916 Lſtr. Actien und ein Gut⸗ 
haben von 6428 Lſtr. Ferner iſt ein großer 
Theil des Vermögens in der „North of Eng- Bänden, welche alle Gebiete der Wiſſenſchaft und 
land Wholeſale Society“ angelegt, jenem ſeit einem Dichtung umfaſſen. Auch die Bibliothek und die 
Jahrzehnt in Mancheſter etablirten genoſſenſchaft⸗ Leſezimmer find nicht auf das Centralgebäude bes 
lichen Verein zum Zwecke des Einkaufs im Großen ſchränkt, ſondern verzweigen ſich, ähnlich wie die 
für die Conſumvereine des Landes (in ähnlichem Verkaufsläden, über die verſchiedenen Theile der 
Sinne wie die Berliner „Genoſſenſchaftsbank“ für Stadt. 

die deutſchen „Vollsbanken“) — und zwar in Actien Wie der Rochdaler Verein der Pionier der eng» 
1710 Lſtr. — und in Guthaben 12,952 Lſtr. — liſchen Genoſſenſchaften war, fo iſt der engliſche 
Weiter iſt das Vermögen angelegt in Land, im Norden bis zur Stunde das Hauptfeld der Aus. 


Haftlichen Kornmühle und die Manufacturgeſellſchaft 
(Spinnerei und Achereh, Letztere deen fnb, 
abgeſehen von ihrem Urfprunge, letzt ſelbſtſtändige 
Geſellſchaften neben dem großen Verein, nicht mehr 


Abgeſehen von der localen Verzweigung über die 
verſchiedenen Straßen der Stadt in Ger Anzahl von 
offenen Verlaufs läden, verzweigt er ſich nach den 

rauchen der Verkaufsgegenſtände, in der durch die 
Sitte gegebenen Gruppitung. Zunächſt Verkaufs 
läden für Colonialwaaren und was gewöhnlich da⸗ 
mit zuſammen feilgeboten wird; dann für Schnitt⸗ 


ach Gottes unerſorſchlichem Rathſchluß 
N entſchlief heute nack 4ſtündigem Krank: 
ſein mein theurer Gatte, der Hofbeſitzer 
Theodor Wolter. 
Dieſes ſtatt beſonderer Meldung. 
Gr. Lichtenau, den 12. September 1873. 
Die tief betrübte Gattin: 
K. Wolter, geb. Schrödter, 


Dankſagung. 


Auf dem Freiſchulzengut] Umſtaͤndehalber iſt eine 
Liebſchau bei Dirſchau ps zielen: gengbar Maiine von 80 — 
ſtehen 10 gut gefütterte ih mie a Be Reis don 
un Jahr alte und 20 dito billig zu verkaufen. Die Maſchine eignet ſich 


außer zu andern Fabrikunternehmungen be⸗ 
7 Monate alte Faſel⸗ 


Sicherſted Schutzmittel gegen Cholera 
1 gründliche Desinfection um as beſtes Desinfec⸗ 
tionsmittel aa ſich bis jetzt das 


Desinfectionspulver „ Lüder & Leidloff 


ſonders zur Holzſchleiferel, Cement⸗, Papier⸗ 
und Schoddy⸗ Fabrikation. Näheres bei 


ia Mir bie ge Oneiaklon De [ee „ Dresden ſchweine zum Verkauf. . Lachmann, 
Klumpfuße meines vierjabrigen Kindes, welche bewährt durch feine ſchuelle und ſichere Wirkſamkeit, leichte und bequeme Anwen: Sem Lager von Original- Baker- 6 in Danzig, Büttelgaſſe 6. 


in kurzer Zeit den herrlichſten Erfolg gehabt, 
meinen öffentlichen Dank. 
Wittwe Junkeracker. 


Bekanntmachung. 

In unſer Geſellſchaftsregiſter iſt unter 
No. 235 bei der Actiengeſellſchaft in Firma 
Marienbütte 
Actiengeſellſchaft 

heute folgender Vermerk eingetragen: 
durch Beſchluß des Aufſichtsrathes 
vom 6. September 1873 iſt beſtimmt 
worden, daß die Direetion wiederum 
wie vor dem Beſchluſſe vom 1. Sep: 
tember 1873 aus zwei Directoren be: 
ſtehen ſoll. Zum zweiten Director iſt 
der Kaufmann Paul von Frantzius 
bierſelbſt gewählt worden. 
Danzig, den 11. September 1873. 


Königl. Commerz- u. Admiral: 
täts⸗Collegium. 


&uano-Superphosphat aus der 
Superphosphat-Fabrik von Emil Güssefeld 
in Hamburg empfiehlt 

N 
G. F. Focking, 


4692) in Danzig, 
Depositair für Westpreussen 


Meß ketten nach Zoll und 
Metern 


empfiehlt den Herren Holzbändlern u, Förftern 
Hermann Tröbitz, 
Berlin, Jacobſtraße 86. 


Brennerei⸗Juſtrumente, 


neueſter und beſter Conſtruction, find von 
einem Brenner billig abzulaſſen Langgarten 
Hosvitalsbof No. 4 bei Brote. 6752 


Gute Petroleum⸗Faͤſſer 
un! zu höchſten Breiten 
die Internationale Han- 
delsgesellschaft Hunde⸗ 
gafle No. 37 am 
Probſteier Saatroggen 
direct von Producenten der Probstei bezogen, 
empfing und offerirt 


A. Helm, 
Heiligegeiſtgaſſe No. 25. 


Anweiſung 


ur Behandlung des Saamen- 
eizens zur Verhütung 


des Brandes, 
ertheilt ein erfahrener Landwirth und wird 
für Erfolg bei vorgeſchriebener Ausführung 
arantirt. Beſtellungen mit portofreier Ein⸗ 
. des Betrages von 3 & befördert 
die Annoncen ⸗Expedition v. G. L. Daube 
& Eo. (9. Koblte), Danzig, Langgaſſe 74. 


Zuchtvieh⸗Auction. 


Der Verkauf von 55 Stück 3—18 Monat 
alter Bullen und Färſen aus meiner 


Origin. Holländer Heerde 
(Amſterdamer Nace) 

findet am Dienſtag, den 23. September, 

Nachmittags 1 Uhr, in öffentlicher Auction O 

tatt. Specielle Berzeichniſſe werden auf 


rlangen zuggſandt. . . 

1 am Bahnhof 
a Be Meile 10 zu den aus 
ſterode um 5 Uhr 56 Min. und von Thorn 

um 8 Uhr 28 Min. Morgens eintreffenden 

Zügen Wagen bereit. 

Adl. Dombrowken bei Rehden Weſt⸗Pr., 


im A 1373, 
m Auguſt H. Beibel. 


dung, billigen Preis, völlige Geruchlofigfeit und vollſtändige Ge fahrloſigkeit für 
5 3 da es keinerlei giftige Beimischungen enthält, wie Chlor 250 Gar: 
olſäure. 


Das Desinfectionspulver oo Lüder & Leidloff 
in Dresden in wegen feiner vortrefflichen Eigenſchaften von könig⸗ 
lich preußiſchen, königlich ſüchſiſchen, königlich 
bayriſchen u. anderen hohen Regierungs⸗, zasırei 
ben Verwaltungs- und Communalbehörden arratt, 
begutachtet, in ihren Departements eingeführt und amtlich dringend 
empfohlen worden, ebenſo von ärztlichen und wiſſenſchaft⸗ 
lichen Autoritäten, „ Geheimer Obermedicinal⸗ 
rath und Profeſſor Dr. Max v. Pettenkofer, 


königlich ſächſiſche chemiſche Ceutralſtelle für öffentliche Geſundheitspflege 


Hofrath u. Profeſſor Dr. H. Fleck, Sanitäts⸗ 
Commiſſion Berlin ... 


Auf der polytechniſchen Ausſtellung in Moskau wurde das 
zu Danzig durch gerichtlichen Vertrag vom Desinfectionspulver von Lüder & Leidloff in Dresden 


de Mathe ee m e HÖRTEN Preis prämiirt. 

5 4 1 5 Sedlenber 1873. Verſandt ſofort nach Empfang der Ordre 3 
Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ nalfäſſern von 5 —10 Ctr., der Srutto⸗Centner inel. Faß 2˙ Thlr. 
Bei Waggons von 100 Ctr. 2, Thlr., vn 200 Ctr. 


Collegium. 
2 Thlr. franco Lager Dresden. 


ekanntma 
Originaldüten mit Atteſt von Pettenkofer und Gebrauchsanweiſung für je 1 Kilo 


ung. 
Der Concurs über das Vermögen des 
Kaufmanns Bernhard Peretz in Gollub 

wer den zum Koſtenpreis beigefügt. Plakate und Gebrauchsanweiſungen gratis. 


eines entfernteren Beſizes mit 
voller Ernte für den ſoliden . 
Ag. bei 1500 4% Anzahlung ſofort zu ver⸗ 
kaufen oder auch für 300 „ ſäbrl. Pacht 
zu verpachten. 

Näheres bei G. Redecker, Altſtädt. 
Ta Do. Bl. (6992 

ür 3 Kinder, 1 Knaben von 6 Jahren und 

2 Mädchen von 4 und 2 Jahren wird 
von ſogleich oder 1. October cr. eine erfahrene 
Kindergärtnerin, die auch den er 
Elementar⸗ Unterricht zu geben im Stande iſt, 
peiadit Näheres bei Aominiftrator Berent 
n Ludwigs dorf bei Freystadt, Weſtpreußen. 


gr einen Sautionsfähigen Bäcke 
kann eine mit guter Kundſchaft 

ee er — verpachtet wer⸗ 

en. r. werden in der i 

d. Ztg. unter 6973 1 


8000 Thlr. eh ee b 


begeben. Abr. 
tg. 


Eine Grügmüble nebſt neun Morgen culm. 
Land beabſichtige ich auf mehrere Jahre 
zu verpachten. C. Kellner jun. 


Ein Landwirth 


us anſtändiger Familie, d. 16jähr. Thät 
feit rei 99 polniſch ſprechen ja 
ſtets 4—5 Jahre in Stellun 


iſt durch Ausſchüttung der Maſſe beendet. 
Strasburg, den 8. September 1873. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
An Ordre 
ſind verladen per Schiff „Roſa“, Capt. O. 
Laurent, von alt ce 24 
Lu % | 45 Kiſten Zuder, 
von J. Bärenklau & Co. Antwerpen 
JBC 6000 50 Faß Schmalz, 
5 7% 30 


Wormſer Akademie für 


Landwirthe, Bierbrauer und Müller. 


Beginn des Winterſemeſters am 27. October. — Programm und Auskunft durch die 
DS Worms a. Al, Dr. Schneider. 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 

Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New Pork 


event. Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 
Holsatia, 17. Sept.] Thuringia, 15. Oct. Silesia, 5. Nov. 
Silesia, 24. Sept. Pommerania, 22. Oct. Frisia, 12. Nov. 
Frisia, 1. Oet. Cimbria, 25. Oet. Westphalia, 19. Nov. 
Saxonia, 4. Oet. Holsatia, 29. ©ct. Thur ngia, 26. Nov. 
Westphalia, 8. Oct. ' *"Hammonia, I. Nov, Pommerania, 3. Dec. 
Die mit * bezeichneten Dampfer laufen keinen 8wiſchenbafen an. 

Paſſagepreiſe : I. Cajüte Pr. % 165, II. Cajüte Pr. Ag 100, Zwiſchendeck Pr. N 55. 
Zwischen Hamburg, Havana und New⸗Orleaus, 


eventuell Havre und Santander anlaufend, 
Germania, 20. Sept.] Vandalia, 18. Oct. | Franconia, 15, Nov. 


— — — 
0 j 4 
Fur Guts beſiher. Waftagepreifer Erie Cafite Br. A 210, Zwifdended Pr. & 58, 
Den geehrten Herren Ritterguts⸗ und Zwiſchen Hamburg und Weſtindien 
Gutstefigern der . Umgegend zur Grimsby u Havre oder Southampton anlaufend, nach St. Thomas, La Pina 


i j merto Cabello, Curaçao, Colon, Sabauilla und von Colon (Aspiuwa 
enen ir Begeben des b mit Anſchluß via Panama nach allen Häfen des Stillen Oceaus zwiſchen Val⸗ 


paraifo und Sau Fraucisco 
e 3 Kühe Allemannia, 22, Sept. | Borussia, 22. Oct.] Bavaria, 22. Nov. 


und Stärken, ſowie Jähr⸗ 
linge und Fohlen 
annehme. 

Da es mein Beſtreben ſein wird, jede 
Beſtellung auf das Beſte zur Ausführung 
u bringen, erſuche ich die geehrten Herren, 
ch vertrauungsvoll an mich wenden zu 


288 Wilhelm Borchert, 
. B:in Fichtborſt b. Elbing. 
Kayſer'ſche 
Kochmaſchinen, 
Kayſer'ſche Regulir⸗ 
Füllöfen 


offerirt die alleinige Niederlage für Danzig 


on Johann Basilewski, 
6979) _Heitigegeiftgafle 32. 


Genaue Off 
erbeten in be 


Damen, in Woll und Berl, 
ſtickereien geübt, finden dauernde 
Beſchäſtigung bei Koennecke & 
Co., Berlin, Köllniihen Fiſch⸗ 

markt No. 5. (6965 


" 


„ diverſe 50 „ P 
Das Schiff liegt löſchfertig und werden 
die unbekannten Empfänger erſucht, ſich ſchleu⸗ 
nichſt zu melden b 


3 größeres Waaren, und 
tl Eiſen⸗Geſchäft wird ſofort oder per 1, 
. 3. ein Lebrling geſucht. 

1 5 = 6906 werden in der 


Ein Commis 
ee Verkäufer, fürs Tuch⸗ und Manu⸗ 


altur⸗Geſchäft findet ſofort oder vom 1. 
October ein Engagement bei 


> a Maſchke, Butow 

1 ſolides Ladenmädchen 
i 

wage ee ng" Fine Ram 


Adreſſen unter No. 6 
d. Stg. erbeten. 909 in der Etped. 


Eine junge Dame 


„ mit beſcheid. Anſpr. 

— als Geſellſchafterin Age — 
der Hausfrau. Näheres unter No. 6799 — 
der Exped. d. Stg. 


Vock-Perkauf Einen zuberlaſſ. Wirth⸗ 
chafter 2 guten Atteſten ſucht zum 


in Kolkau bei Neuſtadt N Ober e. 


Ca Heyenga, Schiff „Falle“, laut 
er. nach Papenburg ab bier durch die Herren 


bei 
G. L. Hein. 


. Goerendt in Neuſtadt. 


Sue HhHaltischer LIoyd. 
BER Directe er . ampffſchiff ug zwiſchen 


ettin und New-Yor 


; . ö kau bei Dauzig. 
ttelſt der neuen Poſt⸗Dampff I. Klaſſe: out. Jenfau bei Dat 1. 
Ernst Moritz er "Franklin, N Washington. Weſtp reußen Ar eine ſchyne Wirthſchaft im Kr. Schwetz 


ſucht zwei gebildete Eleven Wöhrer, 
Langgaſſe aer Mass 60825 
in junger Mann mit den re 
E Schulkeuntnlſfen, — —.— 
die Landwirthſchaft in einer größeren 
Wirthſchaft mit Brennereibetrieb zu 
erlernen, findet gegen mäßige Venfion 
Zelnng um 1. October d. J. oder 
auch gleich. 
Näheres bei E. Men e 
yig, Hundegaſſe 43, D 


Ein junger Mann, 
der ſeit 5 Jahren in einem Galanterie- u. 
Kurzwaaren⸗ Geſchäft thätig geweſen, ſucht 


Expeditionen am 4, October. 16. October, 23, October. 6. November. 
Paſſagepxei e incl. Beköͤſtigung: Kajüte Pr. Ert. 80, 100 u. 120 %, Zwiſchendeck Pr. Ert. 55 u. 65. 
Wegen Fracht und Paſſage wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Lloyd, 


am 
Weſtag den 17. Oct. 1873, 
ſowie an die Direction des Baltischen Lloyd in Stettin. 


ttags 12 Uhr, 


über: 
26 Meckleuburger Kammwoll⸗ 
Böcke, 
13 Vollblut⸗Rambonillet⸗Böcke 


un 
11 , Vollblut⸗Rambouillet - u. 
Negretti⸗Böcke. 


Rambouillek⸗Regretti⸗ 
Vollblut⸗Böcke 


bier wieder in großen Staturen bei 
5 von 120 bis 150 Pfund zum 
Verkauf. 3 (6777 
Dominium Kozielec bei Neuen: 
burg, im September 1873. 
100 Sonthdowu⸗Kreuzungs⸗ Lämmer 
Verkauf 


Ein junger Mann, Sachse, 25 Jahre alt, evange- 


* 
9 9 N lisch, aus höchst respectabler Familie, Procurist 
Ali a 8 und Geschäftsführer eines alten renommirten Leip- 
ziger Handlungshauses in fester u. guter Stellung 
Gesuch mit einstigem sicheren Erbtheile von 155,000 Tha- 
0 lern wünschst baldigst ein intimes Verhältniss mit 
einer jungen i disponibles Vermögen besitzen- 
den Dame, Jungfrau oder Wittwe, anzuknüpfen. 
Du jedoch Gesuchsteller in einem bürgerlichen zu- 
friedenen und innigen Familienleben dus schönste 
Lebensglück ersiellt, so ist dessen Augenmerk 
WEB” weniger auf grosses Vermögen als auf häus- 
lichen Sinn und Herzensgüte der betreffenden 
Dame gerichtet. — Junge Damen oder deren 
Angehörige, welche diesem en 3 aufrich- 
tigst gemeinten Gesuche Glauben schenken, wer- 
den höficher gebeten ihre werthen Adressen Robert Braunes, 
sub . f i - 
B. 1083 niederzulegen im Annoncen Leipzig. 


ner r Schiffer, 


2 Bette Oberfchle 
kohlen aller Art, und Kalk offerirt 
welche geneigt ſind, 6⸗ bis 7000 Ctr. Rüben 


Dinge bei prompteſter und reellſter 
ane nach der Zuckerfabrik Lie ſau zu ſchaffen 
Julius Kat⸗ mögen 0 melden bei Mueller in E. 

2, 
Steinkoblen-Geſchäſt en gros, ya] Hrün hof bei Mew... 877 
6967) in Kattowig in Oberſcl. 5 Leitſeindeldrehbänke als Specfalartikel 
REIT E e, Fb. TEE ae 1 ſowie Bohrmaſchinen und Blechſcheeren 
ein, „ (empf. Maſchinen⸗Fabrik G. Fläſchendräger 
itca 150 bis 200 Ctr. Malzteime (vore | Berlin, Waldemarſtr. 27. (6878 
züglſches Viehfutter), ar 13 Stüd Ipeclalarat Dr. Aer u Berlin 
eiferne Horden find Pfefferſtadt No. 46, zu Pen: Syphilis, Gesc lechta- u. 
verkaufen. (6766 | Aeutkrankheiden in der kürzesten 


Mien 1. October beginnen meine Eng⸗ Frist und garentirt selbst in den hart- 


ine gebildete Dame wäünſcht gegen * 
& Station im Haufe behilflich zu fein = 


d. Ztg. entgegen. i 
in ord. Alterh. kräſt. Mann (Invalide 
F etwas ſchwerhörſg, jedoch — 
wünſcht eine feite Stelle ohne Gehalt. da er 
V nſion eg er wäre am geeigneiſten in 
iergeſchäft 5 Abziehen des 


haft acht zu verfilbern und fülberne 
Gegenſtände wle neu berzuſtellen. 

Nebſt Gebrauchsanweiſung zu bes 
ziehen von 


Albert Neumann, 
Danzig. 


Schwediſche 


Jagd⸗Stiefel⸗Schmiere, 


während der fete und bet ES gu 

altu entbehrlich und be € . 
— 1 — ſeit vielen Jahren eingeführt, 
empfiehlt 


Albert Neumann, 


ſtehen Zankenczin bei Danzig zum 
erkauf. (6834 
2 


8 zur Maſt geeignet 
. Kühe 


in gutem Futterzuſtande verkäuflich 
Scharſchau bei Dt. Eylau. 


Eine Beſitzung in der 
1 3 Huf. culm., davon 
le erung 4 den Guſammen⸗ 
hängend), iſt Umftände halber mit voller 
Ernte, gutem Inventar, als 10 Pferde, 14 
St. Hauptmilchkühe import, Amſterdamer⸗ 
Nieder.⸗Race, 8 Jungvleh, diverſe Schweine 
x., todtes 8 ane ordahl 
ple äude ꝛc., 
a 
ung tlaufen. Na 
be G. Nedecker, Allſtaet Gr. 21. 8 


lt iſchen und Franzöſiſchen Unterrichts⸗( aRekigeten Fällen für gründliche | bei G. Med Ot. Gr. 21. 
neue elegante Edles für Damen Zirkel und bitte = gefällige Anmeldungen. | Heilung. Sprechstunde: Lelpniger- L adie No. 23, zwei Treppen hoch, —.— —.—— et 
das Masten-Geichi Dr. phil. WW. 1 strasse BR von 8—1 u. 4 7 Uhr. Aus- nden Penſionaire gute Auf nahme. Rebaction, Druck und lag von 
Heiligegeiſtgaſſe No. 33, 3 Tr. Kohlengaſſe Ro. 1, Ede der Breitgaſſe. I wärtige briefich, Nachhilfe bei den Arbeiten. 983 A. W. Kafemann in Danzig. 


ä — 


